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Das zuverlässige Horoskop des Jahres
d'Schtüüre gönd eher obsi als nidsi."

Si parla Schwyzerdütsch
Mein Bekannter kam von Uebersee

heim und bestellte seinen Chauffeur
samt Wagen nach Genua.

Bei seiner Ankunft in G. gestand der
Chauffeur, dafj ihm etwas passiert sei.

«Warum, ist der Wagen kaputt?»

Burgermeislerli
Apéritif anisé

regt den Appetit an!

Nei, nei, er sei bloh hupend durch Mailand

gefahren (das Hupverbot in dieser
Sfadt kannte er nicht), da sei plötzlich
ein Polizist auf ihn los gestürzt und
habe ihn auf italienisch angefahren.
Verstanden habe er, der Chauffeur, kein
Wort, und um der Sache ein Ende zu
machen, wollte er weiterfahren mit den

gut schweizerischen Worten: «Chasch

mer am F. blose!»
Da habe sich aber der Polizist vor

den Wagen gestellt und gerufen: «Nüt,
Ii blose dieci Lire di multa!»

Woraus zu ersehen ist, dalj man in Mailand
gut mit Schweizerdeutsch durchkommt. G.
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